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Postulat  von Ruedi Keller (SP, Hochfelden) 
 und Hanspeter Lienhart (SP, Bülach) 
 betreffend unverzügliche Durchführung der Massnahmen zur 
 Entlastung der Anwohner der Innerortsdurchfahrt Eglisau 
________________________________________________________________________ 
 
 
Der Regierungsrat wird eingeladen, im Bereich der heutigen Kantonsstrasse durch Eglisau 
diejenigen Massnahmen sofort durchzuführen, die zur Entlastung für die Wohngebiete ent-
lang der Durchgangsstrasse vorgesehen sind. Insbesondere: 
- die Lärmschutzmassnahmen für die Häuser an der Kantonsstrasse, 
-  den geplanten Fussgängersteg mit der von der Gemeindeversammlung Eglisau be-
 schlossenen Linienführung, 
sowie allfällige weitere Massnahmen, welche diese Strasse und deren Anwohner entlasten 
könnten. 
 
  Ruedi KeIIer 
  Hanspeter Lienhart 
 
 
 
Begründung: 
 
Eine allfällige Realisierung der Umfahrung Eglisau wird noch Jahre auf sich warten lassen. 
Die längst vorgesehenen Massnahmen zur Entlastung der Anwohner der Staatsstrasse und 
für die Sicherheit der Fussgänger, insbesondere der Schulkinder, welche täglich den Rhein 
überqueren müssen, gehen nur schleppend voran. Es ist deshalb dringend, dass schleunigst 
alle sinnvollen Massnahmen ergriffen werden, welche die Umweltbelastung und die Gefah-
ren durch die bestehende Staatsstrasse verringern. 


